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Wichtige Termine
genauere Infos siehe letzte Seite 
30.04. Maifeuer
01.05. Maibaumaufstellen OI 
04.05. Jungpflanzenverkauf RW
05.05. Familienfest  Kita Igling
08.05.Vater-/Muttertagsfeier 
09.05. Reservistenfest  
11.05. Muttertagskonzert 
12.05. Golferlebnistag 
16.05. Maiandacht Frauenbund Igling
30.05. Fronleichnam-Prozessionen
09.06. Kinderfest FW / Seniorentag
12.06. Allgäuer Literaturfestival RW
16.06. Dorfflohmarkt
15.06. Sensenkurs Gartenfreunde
28.06. Schulfest Grundschule Igling
29.06. Beachvolleyballturnier HH
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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

Rathaus Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Friedhof Oberigling
In den letzten Wochen war der 

Friedhof Oberigling eine größere 
Baustelle. 

Noch sind wir nicht ganz fertig, aber 
schon jetzt gilt mein besonderer Dank 
Benedikt Wachter und Josef Gayer 
für ihren Einsatz. Vor allem Gemein-
deratsmitglied Josef Gayer, der sich 

neben seiner Arbeit in der Metzgerei 
fast drei Wochen Zeit genommen hat, 
um ehrenamtlich mitzuhelfen. 

Zusammen mit den Bauhofmitar-
beitern und den Mitarbeitern der Bau-
firma Wetzl haben sie eine großar-
tige Leistung vollbracht. Es war eine 
„Knochenarbeit“ die schweren Rand-
leisten zu setzen. 

Wir haben auch fast alle alten He-
cken ausgebaut. Viele Friedhofsbe-
sucher sind sehr zufrieden mit der 

Neugestaltung. 
Zur Gestaltung der einzel-

nen Gräber muss ich aber 
noch auf unsere Satzung 
hinweisen, denn dort ist ge-
regelt, dass eine Grabstätte 
eine würdevolle Gestaltung 
einfordert. Eine Grabstät-
te mit Grabstein ist in ihrer 
Größe festgelegt. Diese 
Größe erfährt eine Einfas-
sung der Grabstätte meist 
in Stein oder auch durch 
Grünpflanzen. Eine Gras-
fläche als Grabbewuchs ist 
für einen Friedhof und seine 

Gräber keine würdige Gestal-
tung des Gesamtfriedhofes 
und des einzelnen Grabes. 

v.l. Benedikt Wachter, Josef Gayer, 
Mitarbeiter Firma Wetzl

v.l. Harald Reitenauer, Bauhofmitarbeiter, 
Benedikt Wachter,

verantwortlich für Friedhof Oberigling
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Vandalismus in Igling Danke an den Gartenbauverein
Waldkindergarten 

In der letzten Ausgabe haben wir 
über den neuen Waldkindergarten-
wagen berichtet, der für unsere Kin-
der angeschafft wurde. 

Leider müssen wir schon in dieser 
Ausgabe berichten, dass der Wagen 
aufgebrochen wurde, Farbe entwen-
det und viele Teile des Waldkinder-
gartens beschmiert und teilweise zer-
stört wurden. 

Kirchenmauer Oberigling
Mit rohen Eiern wurden die Kir-

chenmauer in Oberigling, Autos und 
Wohnhäuser beworfen.

Bauwagen Firma Fackler
Es wurden Farbsprühdosen entwen-
det und überall im Dorf wurde mit der 
roten Farbe herumgesprüht. 

Bitte helfen Sie alle mit, halten Sie 
Augen und Ohren offen und mel-
den Sie Vorfälle, damit dieser Un-
fug aufhört. 

Jedes Jahr im Frühjahr sieht man die Mitglieder des Gartenbauvereins Ig-
ling-Holzhausen bei der Pflege des Vorgartens vor der VG in Igling. 

Unrat, alte Pflanzenreste usw. gilt es zu entsorgen um das Beet wieder or-
dentlich herzurichten. Ich sage herzlichen Dank an die ehrenamtlichen Helfer 
aus dem Gartenbauverein.

v.l. Claudia Lorenzer, Nina Paa, Daniel Huber, Kathrin Becherer (leicht verdeckt), 
Angelika Wolf

Das Aufsichtspersonal im Wertstoffhof Igling gibt Hilfestellung bei der Ent-
sorgung ihrer Abfälle in den verschiedenen Containern. Sie sollen darauf ach-
ten, dass nur Verwertbares in die Container gelangt. Für diese Tätigkeit ist 
das Personal vom Landratsamt eingestellt und wird geschult. Aus gegebenem 
Anlass möchten wir hinweisen, dass viele Abfälle fälschlicherweise im Papier-
container entsorgt werden: 

Was darf in die Papiertonne:
•	 Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Illustrierten
•	 Telefonbücher
•	 sauberes Büropapier    
•	 Hefte,  Bücher
•	 Papier aus dem Reisswolf
•	 Pappe und Kartonverpackungen 
•	 Verpackungsschachteln aller Art (z.B. Pizzaschachteln, Schachteln   

von Kosmetikprodukten, Schachteln von Reis, Grieß, Kartoffelpro-  
dukten, Eierkartons, Waschmittelkartons ohne Tragebügel)

•	 Büromaterialien aus Papier, Briefumschläge
•	 farbiges oder durchgefärbtes Papier (z.B. von Fotoalben, Basteln usw.)

Nicht im Papiercontainer zu entsorgen sind:
•	 verschmutztes Papier
•	 nassfestes Papier (Hygienepapier, wie Einweghandtücher, Servietten, Pa-

piertaschentücher)
•	 Wachs-, Ölpapiere, Etiketten
•	 Kohle- und Selbstdurchschreibepapiere
•	 Getränkekartons, Tetra Pack, Milch- und Safttüten
•	 Tapeten (gebrauchte und neue)
•	 gewachste Papiere (Verpackungen für Fleisch, Wurst, Käse)
•	 Versandtaschen mit Plastikpolsterung

Nehmen Sie bitte die Hinweise des Personals an, auch wenn Sie nicht alles 
in den Containern entsorgen dürfen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Papiertonne im Wertstoffhof

Nachtrag zum Bericht Fa-
schingsumzug in Igling

Bei den Dankesworten an die flei-
ßigen Feuerwehrhelfer aus nah und 
fern wurde die Feuerwehr Holzhau-
sen nicht erwähnt, das Dankeschön 
wird hiermit nachgereicht.
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Texte und Fotos auf den Seiten 1-3: 
Bürgermeister Günter Först

Ehrung

Regionalbudget 2024
Kurz vor Abgabeschluss ist es noch gelun-

gen, auch heuer ein Projekt anzumelden. So 
werden wir zusammen mit dem Veteranenver-
ein Holzhausen das Kriegerdenkmal in Holz-
hausen etwas umgestalten. Besonderes Au-
genmerk soll hier die neue Hainbuchen-Hecke 
sein. Diese heimische Pflanze schafft Lebensraum für Vögel und Insekten und 
ist deshalb aus ökologischer Sicht der Bepflanzung mit Buchs oder Thujen 
vorzuziehen. Im vorderen Bereich wird die vorhandene Hecke nicht ersetzt, 
sodass sich das Kriegerdenkmal insgesamt für die Betrachter mehr öffnet. 
Auch die Beleuchtung für Christbäume wird mit erledigt.

Im Rahmen des Ehrenabends des 
Landkreises Landsberg am Lech für 
ehrenamtlich Aktive aus den Feuer-
wehren und den Hilfsorganisationen 

Auch heuer haben sich wieder viele 
Iglinger und Holzhauser an der „Akti-
on Saubere Landschaft“ der Gemein-
de beteiligt. 

Als Bürgermeister sage ich ein 
ganz herzliches Dankeschön an alle, 
die mitgeholfenen haben, den Unrat 
wegzuräumen, den andere einfach in 
der Natur zurücklassen oder manch-
mal auch absichtlich dort ablegen.

Foto: Marlena Wetzl

Saubere Landschaft

Gemeinderat maskiert
Der Gemeinderat Igling musste am Faschingsdienstag seine Gemeinde-

ratssitzung für Februar abhalten - alle kamen auf Wunsch des Bürgermei-
sters maskiert;  aber trotz Fasching waren die Diskussionen und die Entschei-
dungen ernsthaft.

konnten zwei 
Feuerwehrkame-
raden der Freiwil-
ligen Feuerwehr 
Igling geehrt wer-
den.

Es war für mich 
als Bürgermeister 
eine besondere 
Ehre, dass ich 
an diesem Abend 
als stellv. Landrat 
diese Landkrei-
sehrung überneh-
men durfte und so 
die beiden Feuer-
wehrkameraden 
der Feuerwehr Ig-
ling, Josef Gayer 

und Georg Wink-
ler, für 40 Jahre 
aktiven Dienst in 
der Feuerwehr eh-

ren durfte.
Mit diesem großartigen Einsatz 

sind die Beiden Vorbilder für unsere 
Jugend. 

v.l. Erster Kommandant FFW Igling Andreas Schleicher, 
Josef Gayer, Georg Winkler, Bgm Günter Först

Foto: Angela Gayer
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im Mai
Ab der Dämmerung und vor allem an Regentagen bedrohen Schnecken 
die Pflanzen - einsammeln oder andere Gegenmaßnahmen.
Frühblühende Ziergehölze nach der Blüte auslichten.
Balkonkästen bepflanzen. Auch Dahlien, Knollenbegonien, Gladiolen aus-
pflanzen. Sommerblumen können noch gesät bzw. gepflanzt werden.
Kübelpflanzen dürfen nach den Eisheiligen ins Freie. Bei kälteempfind-
lichen Arten wie Vanilleblume, Impatiens, Schwarzäugige Susanne lohnt 
sich allerdings noch ein wenig Geduld.
Rasen bzw. Blumenwiesen lassen sich ansäen.
Günstiger Saattermin für Buschbohnen, Chicorée, Grünkohl und schoss-
festen Fenchel sowie für Folgesätze von Salat, Radieschen, Kohlrabi usw. 
Nach den Eisheiligen auch Stangenbohnen säen.
Zucchini, Zuckermais, Artischocken, Sellerie, Lauch und Rosenkohl dürfen 
ins Freie gesetzt werden.
Fruchtgemüse wie Tomaten, Paprika, Gurken oder Aubergine am besten 
ins Gewächshaus pflanzen. Erbsen anhäufeln und mit Reisig o. a. stützen.
Beerensträucher und Obstbaumscheiben mulchen, ebenso Erdbeeren, 
sobald die Fruchtansätze sichtbar sind.
Bei Himbeeren überzählige Bodentriebe herausschneiden.
Obstgehölze bei Bedarf nach der Blüte düngen.
Krankheitsbefallene Triebe an Obstgehölzen ausschneiden.

100-jähriger Kalender
1. Frost; 2. - 21. sehr schön und warm, hin und wieder Gewitter
22. - 28. trüb und regnerisch, Hagelschläge, kühleres Wetter
29. - 31. Reif und Frost

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Juni
Tolerieren Sie Blattlausbefall. Damit kann sich eine schlagkräftige Populati-
on von Gegenspielern aufbauen.
Gewächshauskulturen und Pflanzen in Gefäßen müssen regelmäßig 
gewässert werden. Bei Regenmangel gilt das auch für die meisten Garten-
pflanzen.
Balkon- und Kübelpflanzen regelmäßig düngen, damit sie üppig blühen.
Fruchtstände von verwelkten Tulpen und Narzissen abschneiden.
Bei vielen Blumen lässt sich durch Ausschneiden verwelkter Blüten die 
Blütezeit verlängern.
Zwiebeln der Gartentulpen alle 2-3 Jahre aus dem Boden holen und bis 
zum Herbst einschlagen.
Aussaat zweijähriger Sommerblumen wie Vergissmeinnicht, Bartnelken 
oder Stockmalven.
Blattkräuter ernten, bevor sie blühen. Tomaten regelmäßig ausgeizen.
Nährstoffbedürftige Gemüse stickstoffbetont düngen.
Ab Monatsmitte Aussaat von Zichoriensalaten, China- und Senfkohl.
Ein Pflanzenschutznetz schützt Gelbe Rüben, Kohl- und Zwiebelgewächse 
vor Gemüsefliegen.
Rhabarber- und Spargelernte bis Johanni abschließen.
Steinobstbäume und Beerensträucher können bei der Ernte geschnitten 
werden. Bei dichtem Fruchtbehang Kernobst von Hand ausdünnen (7-8 
Früchte pro Meter). Reich tragende Erdbeeren kennzeichnen und die kräf-
tigsten Ausläufer für die Vermehrung erhalten.

100-jähriger Kalender
1. raue Luft; 2. - 7. oft Reif; 8. - 10. schön und warm
11. - 18. unbeständig, Wind und Regen, Reif und Frost
19. - 24. warm bis heiß; 25. - 30. wieder kühl und wechselhaft

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2024“, Hubertus Arndt

Gartentreff bei 
Claudia 

Ein Angebot der Gartenfreunde 
Igling-Holzhausen
Zwangloses Treffen für alle Neu-
gierigen jeden ersten Dienstag 
im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr

Habt ihr Fragen rund um den 
Garten?

Bist du zufrieden mit deinem 
Garten?

Gestaltungsideen und Tipps für 
deinen Garten

Garten für Mensch und Natur
Mehr Spaß am Garteln

Lasst euch vom Gartenvirus 
anstecken!

Kontakt:
Claudia Lorenzer, Nelkenweg 2

86859 Igling
Tel.: 08248 / 8889583

email: claudia.lorenzer@t-online.
de 

Ich freue mich auf euren Besuch!

Wussten Sie schon, 
dass ...?

… einige Insektenarten auch in der 
Nacht unterwegs auf Nahrungssuche 
sind? Und deshalb auf die „Spätis“ 
unter den Blütenpflanzen angewie-
sen sind, die ihr Pollen- und Nek-
tarangebot auch am Abend und in 
der Nacht geöffnet haben? Pflanzen 

wie Nachtviolen, Abend-Levkojen, 
Zitronen-Taglilien, Ziertabak, Mo-
schusmalve, Nachtkerzen, Goldlack, 
Geißblatt und einige andere duften 
besonders intensiv in den Abend- 
und Nachtstunden. Das, und ihre 
hellen leuchtenden Blütenfarben 
lockt Nachtfalter an, die sich dort ihre 
Nahrung abholen. In der passenden 
Umgebung kommen sogar vermehrt 
Fledermäuse zu Besuch. Auf ihrem 
nächtlichen Beutezug interessieren 

Nachtviole / Foto: Pixabay



S. 5

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net
Oder mit dem Smartphone den QR 
Code scannen:

Nachtkerze / Foto: Pixabay

Wussten Sie schon, 
dass ...?

… es besser ist, Ihre Rasen- oder 
Wiesenfläche nicht komplett auf ein-
mal abzumähen, sondern ein paar 
Bereiche davon erst einmal stehen 
zu lassen? Mähen in Maßen ist die 
Devise. Gönnen Sie sich ruhig eine 
Pause beim Mähen, die Insektenwelt 

wird es Ihnen danken. Denn so ist sie 
nicht schlagartig ihre ganze Speise-
kammer und ihren Lebensraum los, 
sondern kann sich erst einmal in die 
verbliebenen Abschnitte zurückzie-
hen. Lassen Sie also ein paar Inseln 
stehen, das hilft Insekten und sieht 
außerdem noch schön aus. Mähro-
boter sind natürlich tabu, denn sie 
mähen laufend und lassen Wildkräu-
tern erst gar keine Chance, sich zu 
blühenden Lebensräumen und Buf-
fets für Insekten zu entwickeln.

Text: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.
Foto: Pixabay

Ein Blumenbeet für 
Insekten ansäen

sie sich aber weniger für hübsche 
Blüten. Vielmehr stehen Falter und 
Schwärmer auf ihrem Speisezettel. 
Wer seinen Garten attraktiv für Fle-

dermäuse machen möchte, muss 
also auch entsprechenden Insek-
ten ein üppiges Blütenangebot bie-
ten. Als Zugabe gibt es wunderbare 
abendliche Blütendüfte, die wir im 
Garten oder auf dem Balkon genie-
ßen können. Es lohnt sich also in 
vielerlei Hinsicht, auch solche Pflan-
zeneigenschaften bei der Gestaltung 
zu berücksichtigen.

Text: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.

Geißblatt / Foto: Pixabay

Insekten brauchen Blüten, aus de-
nen sie sich Pollen und Nektar holen 
können. Wenn ihr für Wildbienen, Ho-
nigbienen, Hummeln, Schmetterlinge 
und viele andere Insekten eine Spei-
sekammer anlegen möchtet, dann 
sät doch ein Blütenbeet aus.

Dafür gibt es verschiedenen Sa-
menmischungen. Auf der Packung 
steht, für welche Insekten sie beson-
ders geeignet ist. Achtet darauf, nur 
hochwertige Samenmischungen zu 
verwenden.

Wie viel Samen ihr für euer Beet 
braucht, ist auch auf dem Tütchen 
angeben. Ihr werdet staunen, wie we-
nig ihr davon braucht.

 Ihr braucht dazu:
•	 Ein	sonniges	Beet	im	Garten
•	 Eine	Tüte	Samenmischung
•	 Hacke,	Rechen
•	 Wasser
Lockert den Boden gut auf. Wenn 

die Erde sehr lehmig ist, mischt am 
besten etwas Sand darunter.

Mit dem Rechen macht ihr die Flä-
che eben und feinkrümelig.

Streut dann die Samen aus der 

Tüte am besten erst einmal in eure 
Hand oder in ein Gefäß. Dann verteilt 
ihr sie gleichmäßig auf dem gesam-
ten Beet, arbeitet sie ganz leicht in 
die Erde ein und drückt sie auf dem 
Boden fest.

Jetzt noch vorsichtig angießen, ent-
weder mit der Gießkanne, die einen 
Brausekopf hat oder mit einem feinen 
Sprühen aus dem Gartenschlauch.

Achtet in den nächsten Wochen da-
rauf, dass die Samen auf eurem Beet 
nicht austrocken. Schon bald beginnt 
es zu sprießen und zu blühen. Dann 
könnt ihr gut beobachten, welche In-
sekten und Schmetterlinge welche 
Blüten besuchen.

Und nach der Blüte?
Wenn es dann Herbst wird, lasst 

ihr die abgeblühten Stängel einfach 
auf dem Beet stehen. Darin finden 
nämlich einige Insekten einen Unter-
schlupf für den Winter. Außerdem fal-
len die Samen, die sich aus den Blü-
ten gebildet haben, auf den Boden. 
Dort picken sie die Vögel als Win-
terfutter auf und aus den restlichen 
Samen werden im nächsten Frühling 
wieder neue Blütenpflanzen. Räumt 
also im nächsten März die Reste der 
„alten“ Pflanzen einfach vom Beet 
und beobachtet, wie wieder neue 
Pflanzen sprießen. Nach zwei bis 
drei Jahren solltet ihr das Beet aber 
wieder neu anlegen.

Text: Bayerischer Landesverband 
für Gartenbau und Landespflege 
e.V.Foto: Pixabay
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Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Holzhausen

Auf großes Interesse stieß das 
Frühjahrskonzert der Musikkapel-
le Holzhausen in der Turnhalle von 
Regens Wagner. Der Andrang war 
so groß, dass noch zusätzliche  Sitz-
gelegenheiten geschaffen werden 
mussten. Dirigent Gerhard Böck 
hatte für diesen Abend ein „zuhörer-
freundliches“ Programm zusammen-
gestellt. 

Eingängige Melodien aus Operet-
te und Musical, konzertante Stücke 
und klassische Blasmusik mit Mär-
schen, Polka und Walzer waren 
zu hören. Laura Müller und Jonas 
Klöck führten informativ und witzig 
durch das Programm. Passend zum 
Einzug der Musiker durch die Besu-
cherreihen, eröffnete die Kapelle mit 
dem „Einzug der Gladiatoren“, einem 

Marsch von Julius Fucik, das Kon-
zert. Laut den beiden Moderatoren 
soll der Militärkapellmeister das Werk 
in betrunkenem Zustand, in nur ei-
ner Nacht komponiert haben. Einen 
Blick in die Sternenwelt gab es mit 
„Cassiopeia“, von Carlos Marques zu 
hören. Ein sinfonisches Gedicht mit 
verschiedensten Stimmungsbildern 
und einem bravourösen Solo mit 
der Oboe, von Anne Trauer. Bei der 
Teilnahme an den Wertungsspielen 
beim Bezirksmusikfest in Türkenfeld 
will die Kapelle neue Wege beschrei-
ten. Sie tritt erstmals in der Wertung 
„Traditionelle Blasmusik“ an, und das 
gleich in der Höchststufe. Mit den 
„Abendgedanken“, einem Walzer von 
Franz Watz und der Polka „Lebens-
freude“, von Jaroslav Skabrada, prä-
sentierte die Musikkapelle nun ihre 
Auswahlstücke vor großem Publi-
kum. Der Beifall der Zuhörer ließ hier 
nur eine Bewertung zu: Mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Mit der Ouvertüre 

zu  „Orpheus in der Unterwelt“, einer 
Operette von Jaques Offenbach, 
machten sich Frohsinn, gute Laune 
und Heiterkeit auf der Bühne breit 
und sprang mit dem berühmten „Can-
Can“ auch auf das Publikum über. Ei-
nen überzeugenden Auftritt hatte hier 
Nadine Klöck mit der Klarinette. Der 
wohl bekannteste und wahrscheinlich  
schönste Marsch von Julius Fucik ist 
der „Florentiner Marsch“. Eindrucks-
voll präsentierten die Musikerinnen 
und Musiker dieses Meisterwerk der 
traditionellen Blasmusik. In die Welt 
des Films entführte die Musik aus 
„Beauty and the Beast“ (Die Schöne 
und das Biest). Dieses Medley prä-
sentierte die bekanntesten Lieder 
des zauberhaften Disney-Zeichen-
trickfilms. Mit „Selections from „Cats“, 

waren die 
schönsten 
Melodien 
aus dem 
E r f o l g s -
m u s i c a l 
von An-
drew Lloyd 
W e b b e r 
zu hören. 
Berührend 
hier das 
bekannte 
„Memory“ 
der „My-
stery Cat“. 

Die vierteilige Suite „Rikudim“ (he-
bräisch für Tanzen), von Jan van der 
Roost,  besteht aus von der jüdischen 
Musik inspirierten Tänzen. Orienta-
lisch anmutende Tonintervalle, spe-
zielle jüdische Elemente und unre-
gelmäßige Taktarten kennzeichnen 
dieses Werk, und forderten von der 
Blaskapelle zum Schluss des Kon-
zertes nochmals vollen Einsatz. Als 
Nachschlag gab es noch den Marsch 
„Textilaku“, ebenfalls ein Wertungs-
stück und die Polka „Guten Abend, 
gute Nacht“, nach dem gleichna-
migen Lied von Johannes Brahms. 
Vor der Pause wurden noch zwei Mu-
siker ausgezeichnet. Lea Maria Glatz 
erwarb das Leistungsabzeichen in 
Silber mit der Klarinette, Tobias Sin-
ger schaffte dieselbe Auszeichnung 
mit der Posaune. 

Text + Foto: Rudi Jehle

Dartsturnier
Das diesjährige Dartsturnier wurde 

am Samstag, den 23.03.2024 ausge-
tragen.

Um 18 Uhr trafen sich beachtliche 
32 begeisterte Dartsspieler*innen im 
Dorfgemeinschaftshaus in Holzhau-
sen um den diesjährigen Vereinsmei-
ster oder die Vereinsmeisterin aus-
findig zu machen. Nachdem das Los 
über die Spielpaarungen entschieden 
hatte, konnten nach einer Begrüßung 
durch die Spielleiter Tatjana und 
Christoph das Turnier mit den ersten 
drei Spielen beginnen. Während des 
Turniers konnte man sich jederzeit, 
beim mittlerweile etablierten elektro-
nischen Spielplan, über den aktuellen 
Spielstand informieren. Für das leib-
liche Wohl sorgte wie immer unser 1. 
Vorstand mit einem hausgemachten 
Chili con carne. In geselliger Run-
de, bei vielen Siegen und so manch 
unerwarteter Niederlage begann 

das Finalspiel kurz vor Mitternacht. 
Nachdem es Ralph Proba mal wie-
der über die Lucky-Loser Runde ins 
Finale geschafft hatte, traf er dort auf 
den bis dahin ungeschlagenen Dani-
el Kottwitz. Dieser konnte sich jedoch 
gegen den überlegenen Gegner im 
ersten Match nicht durchsetzen. So 
beendete der Finalist Ralph die letz-
ten 140 Punkte mit nur drei Würfen. 
Eine weitere spannende Partie wur-
de gespielt, in der nun der Newco-
mer Daniel siegte und dadurch das 
diesjährige Dartsturnier gewann. Auf 
den dritten Stockerlplatz schaffte es 
Thomas Böck, der sich beim Spiel 
um den Finaleinzug, Daniel Kottwitz 
geschlagen geben musste. Vielen 
Dank an alle Helfer, Mitspieler und 
Zuschauer für diesen schönen und 
unterhaltsamen Dartsabend. Wir 
freuen uns auf Euch auch im näch-
sten Jahr.
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Schafkopfturnier
Am Donnerstag, den 14.03.2024 

wurden die Karten nun schon zum 
23. Mal neu gemischt und es konn-
te der neue Vereinsmeister 2024 im 
Schafkopfen ausgespielt werden. 
Hierzu trafen sich 22 Kartler und 2 
Kartlerinnen in allen Altersklassen im 
Brauereigasthaus in Holzhausen zu 
einem geselligen Schafkopfabend. 
Nachdem die Spielleitung Christoph 
und Holger die Anmeldungen ent-
gegengenommen und die Gäste be-
grüßt hatten, entschied das Los über  
die Spielpaarungen. In zwei Durch-
gängen wurden jeweils 30 Spiele 
ausgetragen und nach 4 Stunden 

Spielzeit konnten die Sieger ermittelt 
werden. In diesem Jahr wurden die 
Spiellisten der Zeit angepasst und di-
gitalisiert. Aber keine Digitalisierung 
ohne Anfangsschwierigkeiten. So 
sah nach der ersten Auszählung die 
Siegerliste noch etwas anders aus. 
Jedoch konnte der Fehler schnell be-
hoben und die tatsächlichen Gewin-
ner ermittelt werden. 1. Platz: Chri-
stoph Dietzinger, 68 Punkte; 2. Platz: 
Christian Hauber, 53 Punkte; 3. Platz: 
Antonio Iaia, 52 Punkte. Herzlichen 
Glückwunsch an die Gewinner! Ne-
ben einem Pokal gewannen die drei 
Erstplatzierten auch einen Wertgut-
schein von unserem Brauereigast-
haus in Holzhausen. Wir bedanken 
uns für die rege Teilnahme, die uns 
bestätigt, dass Schafkopfen noch im-
mer von großem Interesse ist und Alt 
und Jung an einen Spieltisch bringt. 
Bis zum nächsten Jahr!

Texte + Fotos von Dartsturnier und 
Schafkopfturnier: Pamela Seitz

Holzhausen vor ca. 150 Jahren
Das Gemeindearchiv Igling ver-

wahrt alte Bände des Landsberger 
Wochenblatts und des Landsberger 
Amtsblatts aus dem 19. Jahrhundert. 
Im Jahr 1878 erschien im Landsber-
ger Amtsblatt eine Serie „Beiträge zur 
Geschichte des Bezirksamtsspren-
gels Landsberg“. Hier der Beitrag zu 
Holzhausen :

„Holzhausen
Holzhausen an der Singolt, der 

Staatsstraße von Landsberg nach 
Buchloe, Pfarrdorf im Stadt- und 
Amtsgerichtsbezirke Landsberg, Sitz 
eines Pfarr- dann Standesamtes und 
einer Schule, Postbestellbezirk Ig-
ling, ist wohl das schönste, aber auch 
eines der wohlhabendsten Dörfer des 
Amtsbezirkes.

Einwohner 278; Gebäude 117 wo-
runter die Pfarrkirche und eine Ka-
pelle, zählt in 58 Wohngebäuden 60 
Haushaltungen. (Bei der Anzahl der 
Gebäude wurden also alle Stadel, 
Backhäuschen usw. mitgezählt).

Brandversicherungssumme 290, 
380 Mk.

Viehstand in 38 Viehhaltungen: 73 
Pferde, 421 Rinder, 49 Schweine, 
keine Schafe, 30 Bienenstöcke.

Auch hier scheint große Vorsicht 
bezüglich der geschichtlichen That-
sachen umsomehr geboten, als das 
Ortslexikon für Bayern mindestens 25 
gleichnamige Holzhausen aufführt. 

(Die geschichtlichen Tatsachen 
überspringe ich, da es sich um zu-
fällige Einzelnennungen handelt, das 

kann in der Dorfchronik nachgelesen 
werden.)

Der herrliche Pfarrhof zu Holzhau-
sen ist zweifellos vom Kloster Stein-
gaden erbaut und von Religiosen 
(Klosterangehörige) zur Sommerfri-
sche (damals Aderlässe genannt) be-
nutzt worden.

Der damalige Pfarrherr Joh. Baptist 
Hutter, k. geistlicher Rath und Jubel-
priester, seit mehr denn 30 Jahren 
auf fragl. Pfarrei, hat nicht nur das 
Gotteshaus, sondern auch das Pfarr-
haus bestens und geschmackvoll er-
halten und restaurirt.

1857 Jakobi-Tag, Mittags brannten 
in Holzhausen 11 Wohnhäuser nieder 
und war das Feuer im Kohlengewöl-
be des Schmiedes auf unbekannte 
Weise entstanden.

Bei dem Wiederaufbau zogen drei 
Abbrändler vor das Dorf und führten 
dasselbst ihre Neubauten auf.

Um gleiche Zeit wurden die Was-
serleitungen 3 Oekonomen von dem 
das Dorf durchziehenden Bache in 
ihren Stallungen nach vielfachen Dif-

ferenzen genehmigt.
In landwirtschaftlicher Beziehung, 

namentlich Futterbau, Stallfütterung, 
Milch und Käsebereitung aber auch 
in Beziehung auf Geschmack für 
Wohnung, Betheiligung an landwirt-
schaftlichen Festen, sowie in jeder 
sonstigen Richtung gilt die Gemeinde 
seit Dezennien als eine musterhafte“.

Wiedergegeben in alter Schreibweise 
von Werner Fees-Buchecker

Der große Brand von Holzhausen  1857, Votivbild aus der Rindenkapelle, gemalt 
von Karl Vorhölzer, Dießen 

Foto: copyright Gemeinde Igling: Ortschronik Holzhausen
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Unser Schutzschirm  
für Ihre Landwirtschaft.
Ihre Landwirtschaft sichert unsere tägliche Ernährung.
Deshalb verdient sie den höchsten Schutz. Wir bieten Ihnen  
alle Versicherungen aus einer Hand: für Sie und Ihre Familie,  
Ihren Hof, die Ernte und Ihre Tiere.

Ab 2023 unterstützt der Freistaat Bayern landwirtschaftliche  
Betriebe finanziell bei ihrer Risikovorsorge.

Lassen Sie sich jetzt umfassend und individuell beraten.

Jetzt staatliche Förderung sichern!

86807 Buchloe 
Bahnhofstraße 17 
Telefon 08241 9988720

A96 Versicherungsdienst

Sven Wagner
87700 Memmingen
Maximilianstraße 4 
Telefon 08241 9988721

info@swagner.vkb.de · www.swagner.vkb.de

Wagner_AZ_Landwirtschaft_135x200mm.indd   1 17.10.23   09:41

seit 1999Ruck Zuck
Ruck Zuck
Ruck Zuck

   

 L i e f e r s e r v i c e

Ge
tränk e markt 

 Getränkemarkt 
 Getränkelieferdienst
 Party-/Eventservice
 Automatenservice
 Postservice
 Kühlanhänger
 Gekühltes Fassbier

Öffnungszeiten:

 Mo-Fr 8:00-13.00  
 Mo, Di, Do, Fr 14:00-18:00
 Sa. 8:00-13.00 
 (Mi. Nachmittag geschlossen)

 Durchlaufkühlung
 Biertischgarnituren 
 Geschirrverleih
 Lebensmittel 
 Produkte d. tägl. Bedarfs
 Kaffee zum Mitnehmen 
 und vieles mehr

Oberiglinger Straße 6
86859 Igling

Tel. 08248 88 84 991 
Fax 08248 88 84 992
info@getraenke-ruckzuck.de

Inh. Klaus Wölfle

www.getraenke-ruckzuck.de

Beweglichkeits- & Entspannungsstunde mit Elementen aus dem YOGA“

Wenn Du dich nach mehr Beweglichkeit und Entspannung sehnst, bist Du in diesem Kurs genau richtig.
Wir werden unter anderem mit Elementen aus dem Yoga unsere Muskeln und Sehnen dehnen, dadurch mehr Beweg-
lichkeit erlangen und unsere Körpermitte straffen.
Da Entspannung in unserer schnelllebigen Zeit oft zu kurz kommt oder sogar gänzlich fehlt, wird uns diese in unserem 
Kurs begleiten und den Kurs abrunden.

  Beginn:                                Donnerstag 16.05.2024 von 19.30 – 20.30 Uhr
  Gebühr für 10 Abende: Mitglieder 28 € / Nichtmitglieder 32 €
   Ort:                                      Sporthalle Igling 

  Infos & Anmeldung bei Emma Mettler, Tel. 0179 – 77 95 00 4

„Smovey®WALKING“  - im Sommer immer Dienstags um 18.30 Uhr

Smovey® steht für „swing-move & smile(Y)“!
Hast Du Lust auf Bewegung in der Natur und gleichzeitig einem kleinen Workout zwischendurch? Dann bist Du bei uns 
genau richtig! Wir laden Dich herzlich zu unserem Smovey®WALKING-Outdoor-Kurs ein. Somit die richtige Vorausset-
zung, den Feierabend mit Spaß und Sport einzuleiten!

  Wann:                 immer Dienstags von 18.30 – 19.45 Uhr
  Gebühr pro Abend:  Mitglieder 5 €, Nichtmitglieder 7€, Zahlung beim Kursleiter
  Treffpunkt:        am Sportheim Igling (Schloßstr. 19)
 
Flexible Teilnahme möglich!   
   Infos & Anmeldung bei Andrea Harbich,  Tel. 08248 - 3 44 99 98

    Sportverein Igling
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Rund um den Katholischen Frauenbund - Zweigverein Igling
Im März fand der Erste-Hilfe-Kurs 

am Kind im Feuerwehrhaus Igling 
statt: 20 Männer und Frauen lernten 
hier u.a. die Versorgung bedrohlicher 
Blutungen bei Kindern, lebensretten-
de Sofortmaßnahmen bei Atemstö-
rungen oder Störungen des Herz-
Kreislauf-Systems. Ebenso wurden 
besondere Gefahrenquellen für Kin-
der aufgezeigt und vorbeugende 
Maßnahmen besprochen.

  
Durch Herrn Schmid von der Kri-

po Fürstenfeldbruck erfuhren wir 
bei einem Info-Abend viel über die 
aktuellen Betrugsmaschen durch 
Schockanrufe, SMS oder auch per-
sönliches Klingeln scheinbarer Po-
lizisten an der Haustüre. Er weist 
deutlich darauf hin, sich auf keinerlei 
Forderungen einzulassen. Die Polizei 
kommt NIE persönlich nach Hause 
um Bargeld oder Wertgegenstände 
sicherzustellen. Weitere Informatio-
nen sind unter www.polizei-beratung.
de erhältlich. 

Die Kreativgruppe gestaltete auch 
dieses Jahr wieder wunderschö-
ne Osterkerzen: 130 kleine und 90 
große Kerzen wurden in unseren Kir-
chen zum Erwerb angeboten. Vielen 
Dank dafür! 

An dieser Stelle möchten wir über 
die kommenden Termine und Veran-
staltungen aufmerksam machen: 

Donnerstag, 16. Mai 2024 19 Uhr 
Maiandacht in der Mariä Heimsu-
chungskapelle mit unserem geist-
lichen Beirat Pfr. Adelhelm Bals und 
der Holzhauser Stubnmusi

Samstag, 08. Juni 2024 
Ausflug nach Kirchheim zur Landes-
gartenschau (Organisation mit dem 
Gartenbauverein Igling – Holzhau-
sen; genauere Informationen an den 
Anschlagtafeln)

Mittwoch, 26. Juni 2024 1 4 
Uhr Führung durch das Edeka-Zen-
trallager: 

Treffpunkt um 13:45 Uhr an der 
Pforte

Infos und erforderliche Anmeldung 
bis spätestens 17. Juni bei Walli 
Klaus (Tel. 902945)

Auch die Kreativgruppe freut sich 
immer über Verstärkung. Sie trifft sich 

alle zwei Wochen am Donnerstag um 
19.30 Uhr (ab 02.05.2024) im Pfarr-
heim Unterigling. Nähere Infos zur 
Kreativgruppe unter 0152/04989483 
und 0151/28882602.

Der Frauentreff findet jeden ersten 
Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Igling, statt. 

Infos zu allen Angeboten gibt es un-
ter pfarreiengemeinschaft-igling.de/
frauenbund-pg-igling, Facebook und 
Instagram und 0178/2336425. 

Wir freuen uns sehr über zahlreiche 
Teilnahmen und gemeinsame Erleb-
nisse. Wünsche und Anregungen 
dürfen uns jederzeit mitgeteilt wer-
den. 
Das Vorstandsteam des Frauen-
bunds Igling
Text: Bianca Dittrich
Foto: Monika Scholz

Von der Kreativgruppe gestaltete 
Osterkerzen

Die Iglinger Ministranten veranstal-
ten am Pfarrfest eine Tombola. Es 
wäre toll, wenn Sie uns unterstützen! 
Egal ob etwas Selbstgemachtes oder 
eine kleine Geldspende, wir freuen 
uns über jede Hilfe! Die Spenden 
können im Pfarrbüro, bei Familie Lin-
der (Loibachanger 13) oder bei Fa-
milie Lingenauber (Schlosswiese 1) 
abgegeben werden. 
Text: Anna Linder
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Mitgliederversammlung Förderverein: Viel geleistet und bewegt
Am 20. März fand die diesjährige 

Mitgliederversammlung des Förder-
vereins „Freunde und Förderer von 
Regens Wagner Holzhausen e.V.“ 
statt. Der 1. Vorsitzende Ulrich Hau-
ser konnte einen beeindruckenden 
Rechenschaftsbericht zum zurücklie-
genden Jahr liefern – der Verein hat 
viel geleistet und bewegt. 

So führte er 2023 in Zusammen-
arbeit mit lokalen Vereinen erstmals 
nach der Pandemie wieder beide 
inklusive Fußballturniere durch – für 
Erwachsene in Hurlach und für Kin-
der in Erpfting. Das Turnier für Er-
wachsene erbrachte als Benefizver-
anstaltung einen Erlös von rund 3900 
Euro. Damit konnte die Finanzierung 
eines neuen Pkw für Regens Wagner 
Holzhausen abgeschlossen werden, 
der im Mai offiziell übergeben wurde. 
Weitere Highlights im vergangenen 
Jahr waren die 12-Stunden-Wande-
rung für Werkstatt-Beschäftigte, an 
deren Kosten sich der Verein betei-
ligte, sowie das Benefizkonzert, das 
MdB Michael Kießling zugunsten 
des Fördervereins ausrichtete. Des 
Weiteren sprang der Verein bei der 
Finanzierung verschiedenster Vorha-
ben in die Bresche.

Großen Raum nahm bei der Mit-
gliederversammlung das neu ent-
standene inklusive Projekt „Kultur 
im Gewächshaus“ ein. Dessen Trä-
gerschaft hat der Verein auf Wunsch 
von Regens Wagner Holzhausen 
übernommen. Das Team aus Klien-

tinnen, Klienten und Mitarbeiterinnen 
besuchte die Versammlung und er-
läuterte, welche Aufgaben den Team-
mitgliedern zukommen und welche 
Veranstaltungen angeboten werden. 
Ein wesentliches Merkmal ist dabei 
der inklusive Charakter: Im Team ar-
beiten Menschen mit und ohne Be-

einträchtigung Hand in Hand, und 
das Programm ist so ausgerichtet 
und wird so beworben, dass an den 

Die Vorstandschaft (von links): Her-
bert Thanner (2. Vorsitzender), Ulrich 

Hauser (1. Vorsitzender), Johann 
Hartmann (Schatzmeister), Rainer 

Schoder (Schriftführer)
Foto: Sabrina Lösch 

Das Team „Kultur im Gewächshaus“ 
stellt das neue inklusive Projekt vor. 
Links im Bild: Gesamtleiter Matthias 

Albrecht
Foto: Sabrina Lösch

Jungpflanzenfest
Jungpflanzenverkauf 

in der Bioland-Gärtnerei 
von 9 bis 16 Uhr

Hoffest 
auf dem Magnushof
von 11 bis 17 Uhr

Regens Wagner Holzhausen, Magnusstraße 1, 86859 Igling-Holzhausen

Samstag, 04. Mai 2024

Abenden Menschen bei Regens 
Wagner Holzhausen und Menschen 
von außerhalb gemeinsam Spaß er-
leben. Im Mai beginnt die Veranstal-
tungsreihe 2024 mit Volkstanz aus 
Landsberg und Folk-Rock aus dem 
Allgäu (siehe unten). Die Bühne, die 
hierbei zum Einsatz kommt, konn-
te aus dem Erlös des diesjährigen 
Benefiz-Fußballturniers in Hurlach 
finanziert werden.

Gesamtleiter Matthias Albrecht 
berichtete zum Abschluss der Ver-
sammlung über Neuerungen bei Re-
gens Wagner Holzhausen, etwa die 
Errichtung einer Biogas-Anlage oder 
die Fertigstellung des neuen Apart-
menthauses in Landsberg mit ge-
plantem Bezug noch in diesem Jahr.
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Andacht im Gewächshaus mit Gedanken 
zum Frieden und zur Karwoche

Für die Beiträge von Regens Wag-
ner Holzhausen: 
Matthias Albrecht, Gesamtleiter

Zu einer österlichen Andacht hatte 
Diakon Thomas Knill am 21. März 
ins Gewächshaus auf dem Gelände 
der Bioland-Gärtnerei von Regens 
Wagner Holzhausen eingeladen. 
Der Folientunnel ist leer bis auf ei-
nen Olivenbaum – und dieser wurde 
zum Aufhänger für Gedanken zum 
Frieden und zur Karwoche. Diese 
Gedanken wurden mit unterschied-
lichen Mitteln transportiert, mehre-
re Mitarbeiterinnen und eine Reihe 
Klientinnen brachten sich dabei ein. 
Eine kleine Gruppe aus der Mitarbei-
terschaft bereicherte die Andacht mit 
Liedern. 

Beginn war um 17 Uhr: zuerst ka-
men Frauen aus dem Seniorenbe-
reich. Weitere Wohngruppen kamen 
hinzu, auch das Heilpädagogische 
Heim war vertreten, sogar mit einer 
Buchloer Gruppe. Sie alle beteiligten 
sich intensiv an der Andacht, in der 
– wie bei Diakon Knill üblich – auch 

die Besucherinnen und Besucher zu 
Wort kamen. So ging es um die Fra-
gen: Mit welchem Bild lässt sich der 
Frieden gut vergleichen? Wo gibt es 
einen Berührungspunkt zwischen Oli-
venbaum und Jesus Christus? Wie 
kommt es, dass die Taube mit Oliven-
baumzweig im Schnabel zum Symbol 
für den Frieden geworden ist?

Für den letztgenannten Aspekt 
holte Diakon Knill aus einem abge-
deckten Korb eine Taube heraus, 
gebastelt aus weißem Papier und mit 
einem kleinen Olivenbaumzweig im 
Schnabel. Die zugehörige biblische 
Geschichte war vielen Anwesenden 
wohlbekannt: Es geht darin um die 
Sintflut, um die Arche und um Noah. 
Als die Taube mit einem Olivenbaum-
zweig im Schnabel zurückkehrte, 
wusste Noah, dass die Erde wieder 

trocken geworden war. Und Gott ver-
sprach: „Solange die Erde steht, soll 
nicht aufhören Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, Sommer und Winter, Tag 
und Nacht.“ (Genesis 8,22) So ist 
die Taube zum Zeichen für den Frie-
den geworden. Um dies greifbar zu 

machen, wurde bei der Lesung der 
Fürbitten, die sich alle um den Frie-
den drehten, für jede Bitte eine weiße 
Taube am Olivenbaum befestigt. 

Im Anschluss gab es im Eingangs-
bereich des Folientunnels für alle 
noch eine kleine Überraschung: 
Früchtepunsch, Ostereier und frisch 
gebackenen, herrlich duftenden 
Nusszopf.

Gelungener Einstieg in die Karwoche: 
Andacht im Folientunnel am 21. März

Foto: Claudia Geppert-Kohnle

Der Olivenbaum im Gewächshaus – 
mit Friedenstauben geschmückt

Foto: Claudia Geppert-Kohnle

Viel geboten im Mai 
und Juni

Im Mai und Juni können Sie bei Re-
gens Wagner Holzhausen eine gan-
ze Reihe Veranstaltungen besuchen. 
Los geht es gleich am 4. Mai mit dem 
Jungpflanzenfest:

Samstag,	4.	Mai	─	Jungpflanzenfest
Jungpflanzenverkauf in der Gärtnerei 
von 9 bis 16 Uhr
Hoffest auf dem Magnushof von 11 
bis 17 Uhr 

Mittwoch,	15.	Mai	─	Inklusiver	Volks-
tanz mit den Landsberger Tanzlmusi-
kanten
Im Gewächshaus um 19.30 Uhr 

Donnerstag,	16.	Mai	─	Allgäuer	Folk-
Rock mit den Vivid Curls
Im Gewächshaus um 19.30 Uhr

Samstag,	 8.	 Juni	─	Tag	der	offenen	
Tür der Magnus-Werkstätten
In den Werkstätten Holzhausen von 
11 bis 15 Uhr

Mittwoch,	12.	Juni	2024	─	Lesung	in	
Einfacher Sprache im Rahmen des 
Allgäuer Literaturfestivals
Im Hofladen um 19 Uhr

Donnerstag,	 20.	 Juni	 ─	 Improvisati-
onstheater mit den ImproLLetten aus 
Landsberg
Im Gewächshaus um 19.30 Uhr

Ganz herzliche Einladung zu allen 
Veranstaltungen! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch.

Am 8. Juni ist Tag der offenen Tür in 
den Magnus-Werkstätten von Regens 

Wagner Holzhausen 
Foto: Florian Ahatli

Vogelhäuser an Iglinger Straßenlam-
pen / Foto: Simpert Morgenländer
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Kultur im Gewächshaus

Inklusiver Volkstanz am 15. Mai
Vivid Curls am 16. Mai

ImproLLetten am 20. Juni
Leinwand-Flimmern am 19. September

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Veranstaltet von:  Freunde und Förderer von Regens Wagner Holzhausen e.V.

Regens Wagner Holzhausen, Magnusstraße 3, 86859 Igling-Holzhausen

Kartenvorverkauf: 
Hofladen Holzhausen

CAP-Markt Landsberg & Penzing
Magnus-Werkstätten/ Bianca Günzer/

bianca.guenzer@regens-wagner.de

DER VORVERKAUF 
HAT BEGONNEN!

Tag der Offenen Tür

Lesung in Einfacher Sprache

IN DEN MAGNUS-
WERKSTÄTTEN
HOLZHAUSEN

Samstag, 08. Juni von 11 bis 15 Uhr

IM HOFLADEN 
IN HOLZHAUSEN

Mittwoch, 12. Juni um 19 Uhr

Im Rahmen des Allgäuer Literaturfestivals

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Wir beraten Sie gerne.

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.
Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden.
Auf folgenden Wochenmärkten 
finden	Sie	uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

DE-ÖKO-006

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130
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MIT GRÜNER ENERGIE 
KOSTEN SPAREN! 

www.energietechnik-hubert.de

Werden Sie unabhängig 
mit SOLARENERGIE!

PHOTOVOLTAIK

STROMSPEICHER

E-MOBILITÄT 

86916 Kaufering 
info@energietechnik-hubert.de

 @energietechnik-hubert.de

GmbH

NERGIETECHNIK

H U B E R T
Machen Sie sich unabhängig von steigenden 
Energiekosten: Tel. 08191 3314460

n Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit
n Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens
n Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team
n Einbau von Premium-Produkten
n Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz
n Kein Einsatz von Subunternehmern

Der Umbau und die Sanierung des ehem. Pfarrhofs Unterigling zur Tagespflege wurde im Jahr
2021 aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gemeinde

IGLING

AMBULANTER
PFLEGEDIENST
Kauth GmbH
Unteriglinger Straße 37
86859 Igling
Telefon: 0 82 48 - 26 50 55
Fax: 0 82 48 - 2 74 88 84 

 
Wer benötigt kostenlos Gras 
für (Klein)tiere? 
Grünlandwiese, ca. 1.200 m² in 
Großkitzighofen, gut befahrbarer 
Zugang zur Wiese. Gerne unter 
Tel. 08248/1522 melden.

Es tut sich was im neuen Gewerbegebiet
In Igling nimmt der Bau des neuen Firmensitzes der VAV Medientechnik 

GmbH Gestalt an. Das Unternehmen hat sich für eine ökologische Holzfertig-
bauweise entschieden, die von Regnauer Fertigbau realisiert wird und eine 
Geschossfläche von etwa 830 m2 umfasst. Der Umzug von Landsberg nach 
Igling soll bereits Ende des Jahres erfolgen, nachdem der erste Spatenstich 
am Donnerstag, den 21. März erfolgt ist. 

„Dieser Schritt markiert eine bedeutende Veränderung in der Unternehmen-
sentwicklung und signalisiert gleichzeitig einen klaren Blick in die Zukunft. Wir 
sind fest entschlossen, diese aufregende Reise mit unserem Team zu bestrei-
ten und unsere Visionen zu verwirklichen“, betonte Frank Helmer, Geschäfts-
führer der VAV.

Der Standortwechsel der VAV Medientechnik GmbH von Landsberg nach Ig-
ling bringt für die Gemeinde 

Igling bedeutende Vorteile 
mit sich. Die Ansiedlung 
eines innovativen und zu-
kunftsorientierten Unterneh-
mens wie VAV wird nicht nur 
neue Arbeitsplätze schaf-
fen, sondern auch zur Stär-
kung der lokalen Wirtschaft 
beitragen. Seit der Grün-
dung im Jahr 1979 zählt 
die VAV Medientechnik zu 
den führenden regionalen 
Unternehmen im Bereich 
professioneller Konferenz-
technik und Videokonfe-

renzlösungen.
www.vav-medientechnik.de

(v.l.): VAV Geschäftsführer Julian Kalkschmidt, 
Bürgermeister Günter Först, Martin Lukschan-

del, Regnauer Fertigbau GmbH & Co. KG, 
Frank Helmer. Cord Föge, Geschäftsführer 

Johannes Schimana / Foto: VAV
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Vatertag 2024 
 

Do. 09. Mai 2024 ab 10:00 Uhr 
Frühschoppen mit Musik 

Gulaschkanone & Grill 
Kaffee und Kuchen 

Am Abend geselliges Beisammensein bei Musik 
 
 
 

 

 
… und mit der 

Kutsche fahren  
für unsere kleinen Gäste 
Hüpfburg … 

 Gulaschkanone in 
Aktion 

 

Dieses Jahr ist es in Oberigling 
wieder soweit!
Der Radfahrerverein lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger recht herz-
lich ein zur Maibaumaufstellung 
nach Alter Tradition. Beginn ist am 
1. Mai um 10.30 Uhr.
Anschließend Bewirtung mit Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen im 
beheizten Radler-Stadel. Auf Ihre 
Mithilfe beim Baum-Aufstellen und 
Ihr Kommen 
freut sich der  
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Die Jahreshauptversammlung des Seniorenclubs am 13. März 2024
Zur Begrüßung erhielt jeder Senior 

ein kleines Geschenk und zwar einen 
von Monika Kotzerke gefertigten Os-
terhasen. Nach der Begrüßung durch 
Hilda Demmler und Gedenken an die 
Verstorbenen wurde der Jahresrück-
blick von Johann Bloos vorgetragen. 

Der Seniorenclub konnte auf ein er-
folgreiches Jahr 2023 zurückblicken. 
Es konnten 13 Veranstaltungen ein-
schließlich 5 Ausflüge mit insgesamt 
567 Gästen durchgeführt werden. 

Die Ausflüge gingen im Mai in den 
Bayerischen Landtag. Im Juni fuhren 

wir nach Altenstadt zu Herrn Pfarrer 
Huber, der eine Führung in der Basi-
lika Altenstadt durchführte. Anschlie-
ßend ging es in die Schmetterlings-
welt und zu einem Glasbläser nach 
Pfronten. 

Im Juli besuchte der Seniorenclub 
Donauwörth und anschließend die 
Dehner Gartenwelt in Rain am Lech. 

Der September führte den Senioren-
club in das Dinosaurier Museum im 
Altmühltal. Im Oktober gab es einen 
Frühstücksbrunch in der Bäckerei 
Schützenbäck in Erkheim und weiter 
ging es dann durch eine wunderbar 
herbstliche Landschaft nach Blau-
beuren zum Blautopf mit einer Rund-
fahrt im Blautopfbähnle. 

Nach dem Jahresrückblick wurde 

der Kassenbericht von Erika Stork 
vorgetragen. Nach der Entlastung der 
Vorstandschaft gab es einen einstün-
digen Video-Rückblick des vergange-
nen Jahres, der viele Erinnerungen 
wieder wach werden ließ.

Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter, Johann BloosErika Stork mit dem KassenberichtSelbstgefertigte Osterhasen mit Ker-

zenei von Monika Kotzerke

Buchführungsbüro
Martina Linder
Loibachanger 13
86859 Igling

Mobil: 0152 04958141
E-Mail: linder@datac.de

office.datac.de/linder

� lfd. Finanzbuchhaltung*
� weitere
Bürodienstleistungen aller
Art*

� Betriebswirtschaftliche
Auswertungen*

� Unternehmensberatung*

*alle Leistungen gem. § 6 Nr. 3 und 4
StBerG, keine Rechts- und
Steuerberatung

Pilgern auf dem Jakobsweg
Leider wird es dieses Jahr im Frühling keinen Jakobspilgerweg geben, da noch keine Strecke 

hierfür organisiert werden konnte. Wir sind jedoch zwischenzeitlich dran, einen Weg zu finden, 
um wieder einen schönen Pilgertag mit Euch zusammen verbringen zu können.

Ob dies noch in diesem Jahr im Herbst sein wird, oder erst wieder im nächsten Jahr, steht 
zum jetzigen Zeitpunkt leider noch nicht fest. Sobald wir einen Plan erstellt haben, wann und 
wo wir wieder zusammen pilgern gehen, werden wir dies 
bekannt geben.

Um nicht komplett aufs pilgern zu verzichten, möchten 
wir Euch dazu einladen, an der Sternwallfahrt am 05. Mai 
nach Holzhausen teilzunehmen. Dies wird sicher auch 
ein genauso schöner Weg zum gemeinsamen Unter-
wegs sein.

Wir freuen uns aber schon jetzt darauf, wenn wir wie-
der mit Euch zusammen auf einem Stück eines Pilger-
weges unterwegs sein können.

Das Organisationsteam
Text: Martina Klaus, Pfarrgemeinderat

Pfarrgemeinderat/ Seniorenclub 
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Albrecht-Nützel-Weg 33/35  |  86916 Kaufering (alte B17)

Alle Gerichte 
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle
Hauptgerichte pfandfrei
in Mehrwegbehälter.

Bestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

Warme Küche:

Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr

durchgehend

Sonntag
Ruhetag

á la minute

á la carte

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren 
sowie erlesenen Weinen.

Projekt Schulgarten
Den Schülern zeigen, wo das Es-

sen herkommt, welche Bedeutung 
Bienen und andere Insekten für unser 
Ökosystem haben und den Kindern 
dadurch anschaulich die Zusammen-
hänge in der Natur vermitteln, das 
waren die Grundgedanken, die zum 
Wunsch führten, an der Grundschule 
Igling wieder einen Schulgarten als 
Lernort einzurichten.

Nachdem in den letzten Wochen 
in einzelnen Klassen bereits fleißig 
Salat und Tomaten angesät und ihr 
Wachstum bestaunt wurde, konnte 
am Mittwoch vor den Osterferien ein 
weiterer Schritt zum schuleigenen 
Garten unternommen werden. 

Zwei Hochbeete, die von der 
BayWa-Stiftung gespendet wurden, 
konnten bei strahlendem Sonnen-
schein von hochmotivierten Kindern 
und Eltern der zweiten Klassen im 
Pausenhof aufgestellt werden. Beim 
Umgang mit Akkuschrauber und Co. 
zeigten einige Schülerinnen und 
Schüler ungeahnte Talente und wa-
ren mit großem Spaß und Freude bei 
der Sache. Und über das Ergebnis 
freuten sich alle sehr.

Im weiteren Projektverlauf soll ein 
Zaun um die Hochbeete errichtet, 
die Hochbeete bepflanzt und weitere 
Sträucher eingesetzt werden.

Ein Kompost soll den Schülern den 
Kreislauf in der Natur veranschauli-
chen.

Text: Silvia Feuerstein, Fotos: privat
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TRÄUME NICHT DEIN LEBEN -
LEBE DEINEN RAUM
web  www.rethwisch-immobilien.de
tel  +49 (0) 151 211 098 99
mail  info@rethwisch-immobilien.de

VERKAUF
VERMIETUNG
IMMOBILIENSUCHE

Zum Frühlingsanfang 2024 trafen 
sich die Erstklässler der 1b mit ihrer 
Patenklasse, der 3b, zu einem Oster-
spaziergang. Aber nicht draußen – oh 
nein! Drinnen im ganzen Schulhaus 
wurden Oster-Bildchen versteckt, die 
in der richtigen Reihenfolge ein Lö-
sungswort ergaben. 

Dazu musste jeweils ein Rätsel-
satz vorgelesen werden, was die 
Erstklässler ganz stolz übernahmen. 
Nach dem gelösten Rätsel lasen 
dann die Drittklässler den Erstkläss-
lern kleine Ostergeschichten vor und 
es wurde gemeinsam dazu gemalt. 
Einen fröhlichen Ausklang fand das 
„Patentreffen“ beim gemeinsamen 
Spiel. So ließ es  sich gut auf die 
bevorstehenden Osterferien einstim-
men!

Anmerkung: An unserer Grund-
schule übernimmt immer ein Dritt-
klässler die Patenschaft für einen 
Erstklässler. 

Ab Schuljahresbeginn verbringen 
die „Großen“  dann ab und zu Zeit mit 
ihren kleinen Patenkindern, treffen 
sich z.B. gemeinsam in der Pause, 

Osterspaziergang indoor :-)
gerade wenn sich ihre „Schützlinge“ 
vielleicht noch etwas verloren fühlen. 
Auch bei Fragen stehen die "Großen" 
den Schulanfängern gerne helfend 

zur Seite. 
Und die Erstklässler sind ganz 

stolz, wenn sie immer wieder ein-
mal  Kontakt mit ihren zugeordneten 
Paten haben können, zu denen sie 
bewundernd aufschauen. Im Laufe 
des Schuljahres gibt es immer wieder 
gemeinsame Aktionen und Unterneh-
mungen der beiden Klassen.
                                                                                                                                          
Text: Barbara Zeckai
Fotos: Lisei Juchelka und Barbara 
Zeckai

So ein Zirkus!
Wochenlang haben die 2a und 2c 

in ihrem Sportunterricht darauf hinge-
arbeitet… nach den Faschingsferien 
war es dann endlich soweit. Die Kin-
der konnten in einer Zirkusvorstellung 
zeigen, was sie in den vergangenen 
Sportstunden gelernt und geübt hat-

ten. Dazu wurden die beiden ersten 
Klassen der Grundschule Igling in die 
Turnhalle eingeladen. 

Im Zirkus Krönchen gab es ein 
buntes Programm aus Clowns, Tier-
dressurnummern, Teller- und Tücher-
jongleuren, Zauberern und Akrobaten 
zu bestaunen. 

Die Zirkusdirek-
toren Sebastian 
Glatz und Anton 
S c h ö n w ä l d e r 
führten souverän 
durch die Show.
Das Publikum 
bedankte sich mit 
sehr lautem Ap-
plaus.

Text: Silvia Feu-
erstein  
Fotos: privat
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Weil ś um mehr als Geld geht

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Einladung zum 
Dorf-Flohmarkt

Am Sonntag, den 16. Juni 2024 
organisiert der Elternbeirat der 
Kita Igling einen Dorf-Flohmarkt. 
Private Verkäufer dürfen dort von 
9 bis 13 Uhr alles Mögliche ver-
kaufen. 

Dieses Mal beschränken wir 
uns nicht nur auf die Familien-
ausstattung!

Der Dorf-Flohmarkt findet auf 
dem Gelände der Grundschule 
Igling statt, bei schlechtem Wetter 
in der Turnhalle. Die Standgebühr 
für einen Tisch beträgt 12 Euro, 
dieser Betrag geht als Spende 
zu 100 Prozent an die Kinder der 
Kita Igling.

Als besonderes Highlight für 
die Kinder wird es, neben Kinder-
schminken, wieder einen Pick-
nickdecken-Flohmarkt geben. 
Jedes Kind kann im Pausenhof 
auf seiner Decke Dinge, wie zum 
Beispiel alte Spielsachen oder 
Selbstgebasteltes, verkaufen. Für 
die Kinder fallen keine Standge-
bühren an.

Für das leibliche Wohl sorgt ein 
großes Kuchenbuffet mit Kaffee, 
Kuchen, Torten, Buttterbrezen 
und belegten Semmeln. Sitzmög-
lichkeiten sind vorhanden, Ku-
chen und Torten auch gerne zum 
Mitnehmen!

Eine Anmeldung für einen Stand 
ist bis zum 15. Juni 2024 über die 
E-Mail-Adresse 

k le ide rmark t@k i ta - ig l i ng .
de möglich. Weitere Infos gibt es 
im Internet unter www.kita-igling.
de/eltern/kleidermarkt. 

Franz Marc Ausstel-
lung in der VG

Schon seit Oktober war „Franz 
Marc“ Thema und Projekt in unserem 
Atelier. So gab es einen Ausflug in die 
Franz Marc Ausstellung nach Mün-
chen, wo direkt auch Papier und Stift 
gezückt wurden. Dann wurden ver-
schiedene Tiere auf Papier gezeich-
net, bevor große Tiere aus Pappma-
che entstanden sind. Über Wochen 
wurde gekleistert, geklebt, geformt 
und anschließend bemalt. Nun sind 
die farbenfrohen Exemplare als Aus-
stellung in unserer Verwaltungsge-
meinschaft zu sehen.

Aktion saubere 
Landschaft

Auch unsere Kita hat sich in die-
sem Jahr wieder fleißig an der Aktion 
saubere Landschaft beteiligt. Viele 
kleine und große Hände haben das 
Gelände rund um die Kita von sehr 
viel rumliegenden Müll befreit. Danke 
dafür!

Projekt Trommeln 
und Musik

Wer seine Ohren gut „gespitzt“ hat, 
konnte nach Fasching oft Trommel-
klänge und viele unterschiedliche 
Instrumente aus den Räumen der 
Kita hören. Der Musikpädagoge und 
Musiklehrer Georg Weihmayer hat 
wieder einmal unsere Kita besucht. 
Nachdem das Team in einem Work-
shop das Angebot vorbereitet hat, 
wurde jeden Freitag zusammen ge-
tanzt, getrommelt und gesungen.
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Geschichten aus Igling

Bereits im Jahr 2019 machte sich 
eine kleine Delegation des Schüt-
zenvereins Unterigling auf den Weg 
nach London, um Raymond Black, 
einem langjährigen Freund von Her-
mann Wilbiller, zum 95. Geburtstag 
zu gratulieren. Nun wurden sie von 
Sohn Christopher eingeladen, auch 
den 100. Geburtstag mitzufeiern. 13 
Iglinger wollten dabei sein, Christine 
Solygan und Siegi Hettche organi-
sierten die Reise und so machte man 
sich im Januar in Fahrgemeinschaf-
ten auf den Weg zum Flughafen. In 
London wurden wir von Enkel Dani-
el abgeholt und mit einem Kleinbus 
zu dem Landgut gebracht, wo zwei 
neu renovierte Häuser für die Gäste 
des Jubilars angemietet waren. Wir 
dekorierten den Wohnraum festlich 
bayrisch und hatten den Jubilar bei 
einem gemeinsamen traditionellen 
Essen mit fish and chips an diesem 
Abend ganz für uns.

Am nächsten Tag fuhren wir mit 
der Schnellbahn in Begleitung von 
Daniel nach London und erkunde-
ten St Paul‘s Cathedral und Borough 
Market mit all seinen Köstlichkeiten,  
neue Pubs auf dem Weg natürlich 
auch. Nach der Rückkehr halfen wir 
noch bei den Endvorbereitungen 
für das Geburtstagsdinner, Gertrud 
hatte die Oberhoheit in der Küche, 
aber das meiste war bereits von der 
Familie Black zubereitet worden. 
Es gab allerlei traditionelle Köst-
lichkeiten, auch Bigosch, das nach 
Aussagen des Jubilars wie einst bei 
Mutter schmeckte. Wir sangen ein 
Ständchen, Hermann und die Söhne 
hielten Reden, 100 Jahre Leben wur-
den gebührend gefeiert.

Neben vielen Geschenken zeigte 
Raymond stolz die Glückwunsch-
karte seiner königlichen Hoheit King 
Charles III. Er sagte, er sei nur so alt 
geworden, weil er eine Karte von der 
Queen bekommen wollte, aber die 
habe es leider nicht mehr geschafft.

Eine deutsch-englische Freundschaft
Nach Mithilfe bei den Aufräumar-

beiten und gemeinsamen Frühstück 
fuhren wir am nächsten Tag in die 
historische Stadt Rochester und er-
kundeten dort Burg, Kathedrale und 
Altstadt, bis wir dann in The Royal 
Crown, einem Pub aus dem 14.Jahr-
hundert landeten, in dem u. a. Queen 
Mary Tudor, König Philip von Spa-
nien, Queen Elizabeth I. und King 
Charles I. gastierten. Von dort brach-
te uns der Shuttlebus zum Flughafen 
Stansted,  unsere erlebnisreiche Rei-
se endete dank perfekter Organisati-
on zu aller Zufriedenheit.

Befragt über die Entstehung dieser 
Freundschaft berichtet Hermann Wil-
biller:

Raymond Black, früher Raimund 
Schwarz, wurde im Januar 1924 in 
Bitgost, einem Ort bei Danzig, in dem 
überwiegend deutsch gesprochen 
wurde, geboren. Er lernte Maschinen-
bau und ging dann als Maschinen-
bauingenieur zur deutschen Wehr-
macht, wo er zum Dienst auf einem 

U-Boot verpflichtet wurde. Schließ-
lich geriet der junge Pole zusammen 
mit deutschen Soldaten in englische 
Kriegsgefangenschaft. In England ar-
beitete er wieder in der Schifffahrt, er 
lernte eine Schottin kennen und hei-
ratete, was seine Einbürgerung auf 
der Insel besiegelte. Bis zum Eintritt 
ins Rentenalter war er als Bordinge-
nieur auf Schiffen entlang der Küste 
unterwegs. 

Seine Verbindung zu Deutschland 
blieb bestehen, da seine Schwester 
in Hamburg lebte und ein Cousin in 
Nordrhein-Westfalen. Dieser Cousin 
war zufällig auch mein Schwager. 
So ergab es sich, dass Raymond zu-
sammen mit diesem Schwager aus 
NRW vor vielen Jahren nach Igling 
kam, und wir dann zusammen mit un-
seren Familien zu einem Urlaub nach 
Südtirol aufbrachen. Und weil es dort 
so schön war, wiederholten wir diese 
Reise 35 Jahre lang, immer in den 
Ort Tramin. Auch als es 1988 zum 
Zerwürfnis zwischen den Cousins 
kam und Raymond nicht mehr nach 
NRW fuhr, hielt er Kontakt zu mir, 
auch seine Söhne und Enkel lernten 
Igling kennen und lieben.

Besonders beliebt waren die Feste 
des Schützenvereins Unterigling, wo 
er vor ca. 15 Jahren auch Mitglied 
wurde. Im Herbst 2023 wurde er dort 
mit einer Schützenscheibe beehrt, 
sein Sohn Christopher und 3 Enkel 
genossen die Iglinger Gastfreund-
schaft ebenfalls in vollen Zügen. Ray-
mond ist auch Ehrenmitglied bei den 
Reservisten.
Text: Maria Sedelmayr
Fotos: privat

Hermann Wilbiller mit seinem Freund 
Raymond Black
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Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Veronique Boerraker, Martina 
Huber, Josef Hutter, Maria und 

Philipp Jordan, Wally Klaus, 
Hanni Morbitzer, Nina Paa, Anni 

Rupp, Resi Tutsch, Angelika 
und Josef Wolf für Igling sowie  
Siegrid Jahn und Rudi Jehle für 

Holzhausen

HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

 Wir beraten Sie gerne.

Ankündigungen

Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

Tel. 08248 902 99 33

Mobil 0175 46 10 337

info@grafikdesign-landsberg.de

Corporate Design · Webdesign · Drucksachen aller Art www.grafikdesign-landsberg.de

GRAFIK- & WEBDESIGN

Nadine Schenkl

Zu seinem 20. Muttertagskonzert 
lädt der Männerchor Igling ein, am 
Samstag 11.05.2024 um 19 Uhr in die 
Unteriglinger Kirche. 

Es singen und spielen für Sie die 
Musikkapelle Holzhausen, Familie 
Schuster Orgel, Violine und Violon-
cello, die Kinder der Kindertagesstät-
te, Schüler der Grundschule mit der 
Ukulele, Frau Rieckenbrauck mit der 
Querflöte und der Männerchor Igling. 
Muttertagsgedichte hören wir von 
Hannah Riedelbauch und Alina Stei-
ner. Wir freuen uns, wenn Sie kom-
men und uns die Ehre erweisen.

Text: Günter Först
Foto: privat

Männerchor Igling
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NEUES aus der BÜCHEREI
In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

•	GartenFlora	-	gärtnern,	erleben	und	genießen
•	Landlust	-	Die	schönsten	Seiten	des	Landlebens
•	die	Allgäuerin
•	TEST	-	Stiftung	Warentest
•	ÖKOTEST
•	Vital	-	Welcome	to	Wellness
•	Naturapotheke
•	Ratgeber	-	Frau	und	Familie	
•	Lecker
•	Meine	Familie	&	ich	-	die	besten	Rezepte	der	Saison
•	mein	Zaubertopf	-	Rezepte	für	Thermomix
•	Mixx	-	das	Beste	aus	dem	Thermomix	
•	GEO	-	Die	Welt	mit	anderen	Augen	sehen
•	Wohnidee

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 16- 17 Uhr

ab 01.04.2024 von 18-19 Uhr

Eltern-
bildungs-
programm

Montag, 6. Mai, 19:30 Uhr, AOK-
Gebäude, Landsberg, Waitzinger 
Wiese 1, 3. Stock (Aufzug)
Workshop „Großeltern heute“

Dienstag, 7. Mai, 19:30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Ein-
gang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium; 19 Grad-Rege-
lung)
Vortrag Medien und Kleinkinder

Montag, 13. Mai, 19:30 Uhr, AOK-
Gebäude, Landsberg, Waitzinger 
Wiese 1, 3. Stock (Aufzug)
Baustein 10 “Von Person zu Per-
sönlichkeit” (1 bis 2 Jahre)

Montag, 3. Juni, 19:30 Uhr, AOK-
Gebäude, Landsberg, Waitzinger 
Wiese 1, 3. Stock (Aufzug)
Baustein 11 „Jetzt esse ich mit 
euch!“ (1 bis 2 Jahre)

Dienstag, 4. Juni, 19:30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Ein-
gang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium; 19 Grad-Rege-
lung)
Baustein 3 „Vom Baby zum Klein-
kind“ (6 Monate bis 2 Jahre)

Dienstag, 11. Juni, 19:30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Ein-
gang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium; 19 Grad-Rege-
lung)
Baustein 1a “Wir werden Eltern!” 
(Während der Schwangerschaft)

Dienstag, 18. Juni, 19:30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Ein-
gang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium; 19 Grad-Rege-
lung)
Baustein 1b „Schwangerschaft, 
Geburt und EINFACH stillen“ (Vor 
der Geburt)

Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich. Weitere 
Informationen unter

www.landsberger-eltern-abc.de 

Das Elternbildungsprogramm steht 
jungen Familien bis zum dritten Le-
bensjahr ihres Kindes mit insgesamt 
18 Kursbausteinen zu allen Themen 
rund um Baby und Kleinkind zur Sei-
te. 

Das Landsberger Eltern-ABC, ein 
Elternbildungsprogramm von Ge-
sundheitsamt, Amt für Jugend und 
Familie und dem SOS-Familien- und 
Beratungszentrum, gefördert von 
Schubert International,  bietet fol-
gende Bausteine und Workshops 
bzw. Vorträge an: 

Auswahl der Neuerscheinungen in unserer Bücherei

Schöne Literatur: Zornige Söhne - Nicola Förg, Adler Olsen - Ver-
raten, Die Burg - Ursula Poznanski, Morden in der Menopause - Tine 
Dreyer, Wandern, Glück und lange Ohren - Lotta Lubkoll, Das späte 
Leben - Bernhard Schlink, Eine halbe Ewigkeit - Ildikó von Kürthy, 
Himmelsstürmerinnen - Sarah Lark, Frau Einstein - Marie Benedict, 
Der längste Sommer ihres Lebens - Amelie Fried, Wir sehen uns im 
August - Gabriel Gareia Márquez, Das Haus der Wiederkehr - Jojo 
Moyes, Die englische Tochter - Monika Sagedor u.v.m.

Sachbuch: Heilpflanzen auf meinem Balkon - Freiberg Chr., Five 
Days only, die Revolution des Fastens - Barbara Becker

Kinder: Wimmelbuch - Eiskönigin, Der kleine Polarbär, Der kleine 
Orang-Utan, Tonis magisches Fußball-Trikot, Fußball-Tore-Meister-
träume, Die besten Fohlengeschichten
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Pfingstferien:
21.05. - 01.06. 2024

Sportverein Igling
am Sa., den 1. Juni
Zeitungen, Illustrierte, 
Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
en,	die	von	Gewalt	betroffen	sind,	
rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den  4. Mai
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 14. und 28. Mai
Dienstag 11. und 25. Juni

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 7. und Mittw. 22. Mai
Dienstag 4. und 18. Juni

Gelbe Tonne
Samstag 4. Mai
Samstag 1. Juni
Freitag 28. Juni

Blaue Papiertonne
Donnerstag 2. Mai
Mittwoch 29. Mai
Freitag 26. Juni

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten	wie	Recyclinghof	
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die	Protokolle	der	Gemeinderatssitzungen	finden	Sie	unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.

Defekte Straßenleuchten 
melden

Tel.: 08241 5002 387
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe 

Neubürger, 
die Geschichte unserer 

Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
für unsere Geschichte

interessieren.

Kreisjugendring
Termine für Jugendliche und 

Kinder:
https://kjr-landsberg.de/

termine

Aprilwetter im März 
Foto: Thomas Kuzmic
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Somit liebe Freunde des Radfahrens, macht Eure 
Fahrräder fit,
denn ab 3. Mai 2024 nehmen wir Euch wieder mit.
Durch grüne Wiesen, Wälder und vorbei an man-
cher Blumen-Pracht,
wird jeden ersten Freitag im Monat, die Feiera-
bend-Radtour gemacht.
Start der jeweils 25 – 30 Kilometer langen Tour
ist am Radler-Stadel um 18.00 Uhr.

Die Termine zur Übersicht:
3. Mai / 7. Juni / 5. Juli / 2. August / 6. September 
/ Do. 3. Oktober

Bei evtl. schlechter Witterung wird die Tour am zwei-
ten Freitag im Monat nachgeholt. 

Über Eure Beteiligung freut sich sehr:
Der Radfahrerverein „Wanderer“ Igling e.V.
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Abgabeschluss für die Ausgabe
Juli / August 2024 ist der

05. Juni 2024
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Hans Becherer, Johann Bloos, Joachim 
Drechsel, Jutta Engl, Isabel Fabig, Rudi Jehle,  Elisabe-

th Rid (geb. Zink),  Fritz Scherer, Maria Sedelmayr

´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.
 Anschrift der Gemeinde Igling:

Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Wichtige Rufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Mobil: 22833 (69 ct./Minute)

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0
Schwabmünchen 08232 / 5080

KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 
09:30 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr

Terminveinbarung erforderlich

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de

Sprechzeiten Igling:
 Mo. 8 - 12.30 Uhr (Dr. Lingenauber)
 Di. 8 - 12 Uhr und 
 Do. 8 - 12.30 Uhr (Florian Müller)
 Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Oberiglingerstr. 6
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 18 Uhr 

Mi., Sa.  von 8 Uhr  - 13 Uhr
info@getraenke-ruckzuck.de  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
Terminsprechstunde:
Mo-Fr 8.00-19.00 Uhr
Sa       9.00-12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:

Sonn- u. Feiertage 10.00-11.00 Uhr

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

Mai Veranstaltungen Wo

Juni Veranstaltungen Wo

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 17 - 18 Uhr (SZ)

 bzw. 16 - 17 Uhr (WZ)

30.04. Maifeuer
01.05. Maibaumaufstellen Radfahrerverein   Oberigling 
03.05  Feierabend-Radtour  Radfahrerverein  18.00 Uhr   Radlerstadl
04.05. Jungpflanzenverkauf mit Hoffest 10.00-18.00 Uhr Regens Wagner
04.05. Altpapiersammlung Musikkapelle Holzhausen   Holzhausen 
05.05. Familienfest  Kita Igling    Kita Igling
08.05. Vater- / Muttertagsfeier Seniorenclub 14.00 Uhr    Fischer‘s Rest.
09.05. Reservistenfest     Benno‘s Stadl 
11.05. Muttertagskonzert Männerchor Igling    Pfarrkirche UI 
12.05. Golferlebnistag  11.00-17.00 Uhr  Golfclub  Schloss Igling
15.05. Kultur: inklusiver Volkstanz 19.30 Uhr   Regens Wagner 
16.05. Maiandacht Frauenbund Igling 19:00 Uhr    Mariä Heimsuch.
16.05. Kultur: Vivid Curls 19.30 Uhr     Regens Wagner 
26.05. Sonntagsgespräch Pfarreiengemeinschaft   Hurlach 
30.05. Fronleichnam-Prozession Pfg. Holzhausen   Holzhausen 
30.05. Fronleichnam Pfg. Igling     Pfarrkirche OI

01.06. Altpapiersammlung SV Igling    Igling 
05.06. Redaktionsschluss Dorfblatt    
07.06. Feierabend-Radtour  Radfahrerverein 18.00 Uhr   Radlerstadl
08.06. Tag der offenen Tür RW Werkstätten   Regens Wagner 
08.06. Ausflug zur Landesgartenschau  Gartenfreunde / Frauenbund  
09.06. Kinderfest FW Igling / Seniorentag  der Gemeinde Feuerwehrhaus Igling
09.06. Europawahl 
12.06. Allgäuer Literaturfestival: Lesung 19.00 Uhr   Regens Wagner
12.06. Ausflug Seniorenclub Igling Ausflugsziel gemäß Aushang 
14./15. Großes Ministrantentreffen Pfg. Igling   Hurlach 
15.06. Sensenkurs Gartenfreunde 8.00 Uhr     Streuobstwiese Igling
15./16. Vereinsausflug  Radfahrerverein   
16.06.  Dorfflohmarkt Igling     Grundschule Igling
20.06. Kultur: ImproLetten  19.30 Uhr    Regens Wagner
23.06. Patrozinium Johannes der Täufer Pfarrgemeinde Igling   Pfarrkirche UI 
24.06. Patrozinium Pfarrgemeinde Holzhausen   Pfarrkirche HH 
26.06. Werksführung im Edeka-Zentrallager Landsberg  Frauenbund Igling  
28.06. Schulfest Grundschule Igling    Turnhalle Igling 
29.06. Beachvolleyballturnier Freizeitverein Holzhausen  Sportplatz HH
30.06. Patrozinium Peter und Paul Pfarrgemeinde Igling  Pfarrkirche OI 


